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________________________________________________________________________________________________	
                                                                               Norderney, den 24. November 2022 
 
 
 
An den  
Rat der Stadt Norderney 
z. Hd. Herrn BM Ulrichs  
z. K. Ratsvorsitzende Frau Silva Selinger-Hugen 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Frau Ratsvorsitzende, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
hiermit beantragen wir für die kommende Ratssitzung den Tagesordnungspunkt: 
 
 

       Aufbau einer deutsch-ukrainischen Städtepartnerschaft 
 
 
Im Einzelnen beschließt der Rat der Stadt Norderney: 
 
1. Die Stadt Norderney schließt kurzfristig eine „Solidaritätspartnerschaft" mit der 
Ukraine. 
 
2. Die Stadt Norderney geht mit einer ukrainischen Stadt eine formale 
Städtepartnerschaft ein.  



Begründung: 
 
Die Kommunen in der Ukraine stehen wegen des russischen Angriffskriegs vor enormen 
Herausforderungen und leisten Großes. Nahrung, Strom, Wasser oder ein Dach über dem Kopf 
sind in einigen Ukrainischen Gemeinden keine Selbstverständlichkeit mehr. In solch dunklen 
Zeiten stellt eine deutsch-ukrainische Städtepartnerschaft ein klares Zeichen der Solidarität 
dar. Unsere Insel könnte auf diesem Weg einfach und konkret mit Rat und Tat helfen: Von 
Hilfslieferungen über Geldspenden bis hin zu Beratung und Aufbauhilfe nach einem Ende der 
Kampfhandlungen.  
 
Für eine solche städtische Initiative könnte die Stadt Norderney die Unterstützung durch die 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) in Anspruch nehmen, welche im Auftrag 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit handelt und auf eine jahrelange 
Erfahrung mit der Koordination von Städtepartnerschaften zurückblicken kann. 
 
Ein erster Schritt könnte hier die Aufnahme einer partnerschaftlichen Beziehung sein. Diese 
„Solidaritätspartnerschaft“ ist unabhängig von einer formalen Partnerschaftsurkunde. Mit 
Kleinprojektfonds für die Ukraine, finanzieller Unterstützung, einer umfassenden Beratung und 
Begleitung sowie einer niedrigschwelligen Antragstellung könnte hier die Notsituation einer 
Ukrainischen Kommune abgemildert werden. 
 
https://skew.engagement-global.de/sonderseite-solidaritaetspartnerschaften-mit-der-
ukraine.html 
 
Darüber hinaus fordern wir, dass Norderney eine echte Städtepartnerschaft mit einer Stadt in 
der Ukraine eingeht, Fördermittel prüft und die dafür nötigen Schritte einleitet. 
 
https://skew.engagement-global.de/partnerschaften-mit-kommunen-in-der-ukraine.html 
 
 


